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Wolfgang Schrettinger des Raths, Burgern 
  in Camb, ist für 20 Centen 54 Pfundt Sazer 
  Hopfen, den Centen zu vier vnd vierzig Gulden 
 

Huius fl. 1038 kr. 26  2 hl. [sic] 
 
[fol. 106v] 

 
  in Summa bezalt worden laut Bescheinnung, 
  den 9. Aprill Anno 1675 datirt 

No. 37      903 fl. 45 kr. 2 d.89 
 
Johann Paulus Gesellnhofer, Burger in Camb, 
  lifert auch alhero 12 Centen 86 Pfundt 
  Böhemischen Sazer Hopfen im Press den Centen 
  per 44 Gulden, hat in Summa crafft Scheins  
  den 9. Aprill empfangen 

No. 38      565 fl. 50 kr.90 
 
Dessgleichen ist Georgen Altman, Burger in 
  Neukirchen vorm Wald, für 31 Centen 58 lb. 
  Hopfen Sazer Guet in obigem Werth bezalt 
  worden mit 

No. 39    1389 fl. 30 kr. 2 d.91 
 
Bärtlme Zeller zu Furth liferte auch alhero 
  16 Centen — lb., ist ime gleich andern zu 44 fl. 
  vnd in Summa bezalt worden vermüg Scheins den 

No. 40   27. Aprill  1675 
     704 fl. — kr. 

 
Huius fl. 3563 kr. 6  —d. [sic] 
 
[fol. 107r] 

 
  Wolf Gregori, Burger zu Furth, vmb 14 Centen 
  27 Pfundt Böhemischen Sazer Hopfen Inhalt 
  Scheins, 23. Aprill á 1675 datirt 

No. 41      627 fl. 52 kr. 3 d. 
 
Görg Nothafft zu Hengersperg hat den sechstn 
  Nouember Anno 1674 7 Centen 95 lb., dann 
  den 5. February 1675 16 Centen 74 lb. Böhem- 
  ischen Hopfen gelifert, den Centen zu 44 Gulden, 
  darfür erhebt laut 2 Schein in Summa 

No. 42 et 43   1086 fl. 21 kr. 2 d.92 
 

            

                                                 
89 Den Angaben zufolge wären es 903 fl. 45 kr. 2,4d. Beim Hopfen wurde wie zumeist gerundet. 
90 Den Angaben zufolge wären es 565 fl. 50 kr. 1,6 d. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 
91 Den Angaben zufolge wären es 1.389 fl. 31 kr. 0,8 d. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 
92 Den Angaben zufolge wären es 1.086 fl. 21 kr. 2,4 d. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 


